
Martin Häberling: CH-Meister im K6 mit 47.00 Pkt 

 
bei Martin hatte am vergangenen Wochenende einfach alles zusammen gepasst. 

Dass auch er nervös war zeigte sich am Startgerät Barren, welches er nach einer 
sicher vorgetragenen Übung und einem hoch hinaus geturnten Salto rw. gestr. 
mit einem (unnötigen) Schritt beendete. Bereits am zweiten Gerät war von der 

Nervosität nichts mehr zu sehen und Martin schwenkte auf Podestkurs ein. 
Obwohl er nach der Bodenvorführung leicht zurückfiel (4. im 

Zwischenklassement), waren wir uns nach Schaukelringe und Sprung sicher, 
dass es aufs Podest reichen wird. Der Wunsch nach ganz zu oberst haben wir 
nicht gewagt laut auszusprechen; - doch gehofft und gewünscht haben wir es 

uns alle ☺ 
 

Barren: 9.40 / Reck: 9.50 / Boden: 9.10 / Ringe: 9.45 / Sprung: 9.55 
 

 
Stefan Meier: 4. im K7 mit 47.30 Pkt 
 

dass Stefan bereits in seinem ersten K7-Jahr die Fähigkeit besitzen würde ganz 
vorne mitzumischen war in Insiderkreisen bekannt und sein Ziel, eine Platzierung 

in den Top-5, lag im Bereich des möglichen. Der Sprung aufs Podest blieb ihm 
dieses Jahr noch verwehrt. Vielleicht war es einfach Pech oder die Ursache von 
den paar kleinen Unsicherheiten am einen oder anderen Gerät. Es muss aber 

auch gesagt sein, dass die Konkurrenz nicht aus "Pudding" war, auch wenn 
zurzeit einige der Favoriten (Gasser, Stalder, Siegrist…) mit dem Cirque du Solei 

unterwegs sind. Mit der Mannschaft holte sich Stefan am Sonntag die 
gewünschte Medaille (Silber) und steigerte sich gegenüber dem Vortag nochmals 
deutlich und war am Sonntag der zweitbeste K7-Turner.  

 
Ringe: 9.35 / Sprung: 9.60 / Barren: 9.45 / Reck: 9.35 / Boden: 9.55 

 
 
Yanik Meier: 18. im K5 mit 45.15 Pkt 

 
wir sind uns alle einig, Yanik hat einen wirklich tollen Saisonabschluss hingelegt. 

In diesem Jahr hat er einiges dazu gelernt; - nicht nur turnerisch. Es ist somit 
auch nicht verwunderlich, dass dies eindeutig seine beste K5-Saison war. Mit 

Rang 18 konnte er sogar die Leistung von Roman des Vorjahres (19.) 
überbieten. Gäll Yanik: die Abgänge bockstill zu stehen ist doch nicht ganz 

unwichtig ☺ Wie oft haben dir in der Vergangenheit unnötige Schrittchen eine 
sauber geturnte Übung "versaut"; - aber nicht dieses Wochenende. Auch die 
Schlussbahn am Boden (Randwende und Flic-Flac), die in den Wochen davor nie 

mehr so richtig gelungen ist, konntest Du ohne Patzer zeigen. Was soll man 
sagen… einfach toll! 
 

Ringe: 9.10 / Sprung: 9.00 / Barren: 8.90 / Reck: 8.95 / Boden: 9.20 
 

 
 
 

 
 

 



 

Roman Niederhäuser: 29. im K6 mit 44.65 Pkt 
 

vielleicht konnte Roman sein persönlich gesetztes Ziel nicht ganz erreichen, doch 
der Wettkampf war gut und lässt die Zukunft optimistisch planen. Auch bei ihm 
machten sich am Startgerät Barren die Nerven bemerkbar: ein unnötiger Schritt 

beim Abgang verhinderte die 9-er Wertung. An den nachfolgenden Geräten 
musste er sich kaum technische Abzüge gefallen lassen, dafür war wohl die 

Haltung eher verantwortlich. Doch am Schlussgerät Sprung wurde nochmals so 
richtig Gas gegeben und der hohe Salto geb. entlockte den Wertungsrichter den 
ersehnten 9-er. Ein gelungener Einstieg im K6 und bereits besser klassiert als an 

deiner 1. SM im K5. 
 

Barren: 8.95 / Reck: 8.85 / Boden: 8.85 / Ringe: 8.85 / Sprung: 9.15 
 
  

Nico Nussbaumer: 43. im K5 mit 43.40 
 

Nico war für die Überraschung in dieser Saison verantwortlich. Vor exakt 12 
Monaten konnte er wieder mit dem Training beginnen. Sein  Unterarmbruch, den 

er sich beim Abflug am Reck zugezogen hatte, zwang ihn zu einer längeren 
Pause. Bereits in den Wintermonaten trainierte er, als gäbe es nichts Anderes. 
Als Nico sich dann im letzten Wettkampf (Kantonalfinal) den letzten 

Qualifikationsplatz "ergatterte" war die Freude gross. Doch jetzt die Sache ein 
wenig lockerer nehmen? – da kennt ihr aber Nico schlecht! Er trainierte seriös 

weiter, verringerte den Abstand zu seinen SM-Kollegen von Training zu Training 
und konnte wohl deshalb bereits an seiner ersten SM besser abschneiden als 
zuvor seine Vereinskollegen bei ihren Debüts im K5.  

 
Ringe: 8.85 / Sprung: 8.55 / Barren: 8.50 / Reck: 8.80 / Boden: 8.70 


